
M2'. Z Ä R. Dinstag den HU. Nngust »857 .

Z. 4«6. n

K. k ausschließende Privileftien
'Das Handelsministerium h^t sich bestimmt ge-

funden, das dem Karl F. G,erke, Kratzenfadritaut'in
B ' ü n n , unterm 25. September 1854 ertheilte und
seither bereits durch Zeilablauf erloschene ausschließende
Privi legium, alls' die Erfi,dung einfc>6)er Maschine,,,
welche entweder Luft, Wasser oder Dampf forttreibe,,,
oder durch solche fortgetrieben werde» , in Gemäfcheit
des § 29, Z l , l i t . oo. des a h. Privilegiengesetzes
VVM Jahre l852, als ein ursprünglich in alle» seinen
Theilen der gesetzlichen Bedingung der Neuheit und
daher der gesetzlichen Rechlsgiltigkeic ermangelndes Pri--
vilegnim zn erklären, weil sich bel der über erfolgte
Einsprache, gepflogenen Untersuchung herausgestellt hat,
daß die am 25, September «854 privilegi'te Erfili»
dung des Karl F. Hierke mit der unterm 29, Jänner
»853 Piivilegirten Erfindung einer Walzen-, Wasser-,
Truck- und Haugpumpe des Ferdinand Leitenberael-,
Rillmeisters in Pension zu Neichstadt in Böhmen, ooll-
kommen identisch ist.

Wien am 22. Juni 1857,

Das Handelsministerium har unterm 20 I m i i
«857, Z. l 286811374, das dem F'M,; ^'aughof auf
eine Verbesserung der Stosiballen für Eisenbahnwagen
unterm 8«. Ma i 185 5 ertheilte ausschliesiende Pr iv i -
legium auf die Dauer des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 20, Juni 185.7,
Z. l 2869! > 375, das dem Friedrich Paa.lt auf eine
Verbesserung der Schiffsschraube unterm 2. I u m «855
enheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
drillen Jahres verlängert.

Das HandelSlmnisteimm hat unterm 20. Juni l, I . ,
Z . »2867^1373, das dem Ferdinand Laaß auf d'.e
Erfindung, Roheisen aus beschickten Eisenerzen i „ >,'
nem dazu t'onstluirten Gas-Schmelzofen zu erzeugen,
unterm 98. M a i 1856 ertheilte ausschließende Pr iv i -
legium auf die Dauer des zweiten IahreS verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 24. Juni 1857,
Z . l 2 8 7 0 ^ 3 7 6 , das dem Franz Raschanek, auf dic
Erfindung, beim Wagenballe cineu biohei- hie^u »>cht
benutzten Stoss ^u verwenden, uinerm 3. Juni »854
ertheilte ausschließeude Privilegium auf d«e Dauer des
Vierten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat u.iterm l 7. Juni «857,
Z. , 2 6 3 h , 3 6 l , die Anzeige, dasi Moscö Hamn Pic^
ciotto aus llonoon:

l, Das ihm am 3>. Oktober !8o6 auf emc
Verbesserung dcs der Handels - Dtt ta Curtl Picciotto
und Komp. zu, London uinerm l 3 . Oktober 1854 privi-
legirlen Verfahrens in der Zubereitung von Flachs,
Häuf und andern Faselstoffen ertheilte auschließende
Privi legium, da»n

li) das demselben am 27. M a i »857 auf eine
Verbesserung >n der Konstruktion der Maschine zur
T.enmmg der Faser" des Flachses und Hanfes uud
anderer ähnlicher fas«'ig<r Substanzen von den hol.
zigen Tyeilen der Pflanzen, dan« in der Behandlung
d/rselben ertheilte ausschließende Privilegium, aus Grund
laqe der vo„ dem t. k, Nocar Dr , Michael MelkuS
in 'Wien am 6, Jun i »857 le^alisiiten Zessions - Ur-z
künde vom 2. Jun i «857, für den gaozen Umfangs
des Kaiserthums Oesterreich, mit Ausnahme des lomb, z
venet. Königreiches, an Karl Kamtz. k. k prio Groß-
Händler i» W>en, vollständig übertragen habe, zur
Kenntmß genommen und die vorschiiftsmäßigc E>n-
registriung der Uebertraanng dieser beiden Privilegien
veranlaßt, und gleichzeitig das obbeznchnete Privilegium j
vom 27. M a i «857 auf die Dauer des vierten bis!
einschließlich fünfzehnten IahreS verlängert, ^

Das Handelsministerium hat untern» I . Ju l i »857,
Z. l ^949 j !543 , dem Karl König, Theerölfabiitamen
in Wien, Braunhirschengrund Nr . 49, auf eine Ver-
besserung u, der Erzeugung von Theerpräparateu, wo.
nach mittelst emes eigenthumlich zusammengesteUten
Avvmates, die Entweichung von Dämpfen gänzlich ver.
hindert und die Destillalionsprodukte gleichzeitig in ver.
schiedrnen Sorten g.wonnen werden, ein ausMeßeu
des Privilegium für die Dauer eines Jahres nthe'It.

angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien.-Atchlve
in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 20. I»>m l, I - ,
H. !<>866)l372, das d«m August Neuburger auf die
Entdeckung eines Oeles aus ei'uer bisher nicht benutz-

ten 'pf^nzengattuna, u„terul 3 1 . M a i 1856 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer des zweiten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 20. Jun i 1857,
Z. l2435^«347, das dcm Benjamin Moorc untern,
26, Ma i «854, ertheilte ausschließende Privilegium
auf dic Erfindung einer Nähmaschine, insoweit es nicht
durch den kundgemachtl'u Haudelöministerl^Erlaß vom
l 4 . April d. I , , Z- 6 3 4 ^ 6 4 6 , außer .^raft getret.!,
ist, auf die Dauer des zweiten Jahres verlängert,

Das Handelsministerulm hat unterm 26. Jun i l857,
Z. !3379)«433, d>e Anzeige, dasi Raimund Hochleic.
uer daS ihm unterm l 0 . M a i 1857 auf eine Vei>
besserung in der Manipulation des Vordluckens von
Desseins zur Weisistickerei, wodurch der Vordruck mit-
telst 14fachen geleimten P^l,'ieres bewerkstelligt wcrde,
ertheilte ausschließende Privi legium, auf Giundlage
der von dem k. k Notar Dr . Jul ius Schwarz >n
Wi>>n legalisirten ?lbcretungs - ll'künde oom 18. Juni
1857, an Leopold Baader, Haudlungsageuten in Wien,
Landstraße Nr . 9 7 , vollständig übe-tragei'. habe, zur
Kenntniß genommen, uud die vorschriflmäßige Einregi^
stiirung dieser Uebertragung veranlaßt.

Das Handelsministerium hat unterm l . Ju l i
! 8 5 7 , Z l4048^ l542 , deni Ioham, Kieuzle, bürgl
Maschinisten in Wien., Margarethen Nr . 186, auf
eine Verbesserung der Putzmühlen, wodurch sie einfach
und leicht in Bewegung gebracht und nicht nur ^ur
Reinigung aller Getreidegattuua/n, sondern auch von
Hülsen - und anderen Früchten verwendet werden köu-
nen, ein ausschließendes Privilegium fl'ir die Dauer
eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibuna, deren Geheimha!'
tnng angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pr i r i le
gieu-Archioe in Aufbewahrung.

Theodor Dreifuß, Kaufmann in W i e n , hat auf
die Geheimhaltung der Beschreibung semer ihm am
27. Ju l i !85<j privilegirten Verbesserung der Taschen-
uhrcn, wonach dieselben mittelst einer einfachen Vor-
richtung ohne Anwendung eines Schlüssels aufzuziehen
und zu richten seien, Verzicht geleistet, wonach diese
Beschreibung im k, k. Privilegien-Archive von Jeder-
mam» eingesehen werden kaim.

Das Handelsministerium hat unterm 26. Jun i
1857, Z, «3 l46^ l407 , das mOimiglich 5em Simon
March ertheilte, seither an Josef Hörmer übertragene
ausschließende Pri'oile^ium auf rme Eismdung und Ver-
besserung in der Erzeugung wellenförmig geriefter
Wa'chapparate aus Ziuk und andern Melalldlechei,

! mittelst einer neuen Preßmaschine vom ?. Juni 1854
auf die Dauer des vierten Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm 27. Jun i 1857,
Z. 13225 j l4 !7 , dem Mart in Franz Kubasek, Maschi
nenfabrikanten, und dem Ludwig Leschke, Zivi l-Inge
nieur in Prag, auf eine Verbesserung der transportablen
Dampfsäge ein ausschließendes Privilegium für die

! Dauer eines Jahres ertheilt.
Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhai

tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile
! gien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium har unterm 24. Juni
«857, Z. > 2985.»! 39« , das dem E. H. Fiedler auf
die Erfindung eines Verfahrens, mit Anwendung tlner
eigenthümlichen Maisquetschmafchine und einer neuen
ch.-mischin Methode, aus jeder Gelreidegattur.g, besondeis
aber ous Mai>) Stärke zn bercitco, unierm «7. M a i
1855 crchetlle ausschließende Privilegium auf die Dauer
des dritten und viel ten Jahres vellangerl.

Das Handelsministerium hat unterm 2 Ju l i 1857,
Z. >3 l49 j l4«0, dcm Franz Viktor in Neu-Ottük>im,
bci Wie» Nr . >30. anf cine Verb.sserung in der Par-
fumeriewaren-Erzeugung auf ka!tem Wege, durch An-
wendung einer eigenthümlichen mechanischen ^rnak-
tions-Vorrichtung, ein ausschließendes Privilegium fur
die Dauer eines IahreS ertheilt.

Die P''lvi>egiumsbeschreiblmg, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 27. I">n »857.
Z. 13023^394 , d.m Joachim Harlmann. Lhem'ker.
und Hermann Har tmann, Siegellack < und Oblare'l-
Fabrikanie» ^u Wien, Landstraße Nr , 808 , auf die
Entdeckung, Weichharz zu erzeugen, dessen Lösungen in
verschiedener Form angewendet, alle Insekten, deren

Rauoen und Eier vertilgen, ohne bei g'ößeren Thieren
als Gi f t zu wirken, ein ausschließendes Privilegium
für die Dauer sines Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibuna,, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pr iv i le.
gicn-Archive in Aufbewahrung.

Das Hmidelsmlnisten'um hat unterm 24. Jun i
1857, Z. «3025^1396, dem Albrecht Bernhardt Hel-
ler, Kaufmann in Dresden, über Einschreiten seineS
Bevollmächtigten A. Heinrich, Sekretär des n. o, Ge?
werbevereins in Wien, auf die Erfindung einer Glas-
odcr Schmlrgelpapier« Maschine, ein ausschließendes
Privilegium für die Dauer eines Jahres ertheilt.

D,e Prioilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht würd , , befindet sich im k, k.
Privilegien-Archive zu Jedermanns Einsicht in Aufbe»
wahrung.

Das Hai'delsministerium hat unterm 30. Jun i
«857, Z. «3468j l440, dem Salomon Schlesmger in
Wien, Schottenfcld Nr . 506, auf eine Verbesserung
in der Fabrikation der feuerfesten Geldkassen, wodurch
sie eine größere Sicherheit, sowohl gegen gewaltsamen
Einbruch, als auch gegen Zerstörung durch Feuer ge-
währen, ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbefchreibung, deren Geheimhal-
tung augesucht wurde, befindet sich im k. k. P r i v i -
legien,Archive in Aufbewahrung.

DaS Handelsministerium hat unterm 30. Jun i
, 8 5 7 , Z. «347^«452 , dem Friedrich Mül ler , fürstl.
Fürstenberg'schen Berg- und Hütten-Direktor zu Neu-
bücten in Böhmen, auf die Erfindung eines Flußmit'
tels bei Eisenschmelz-Hochöfen, wodurch die Schmelz-
barkeic der Erze gefördert, und daS Roheisen verbessert
werde, ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
von zwei Jahren ertheilt.

Die Prioilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal»
tung angesucht wurde, befindet sich im k, k. Privi le-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Z^46Ü? » (A) Nr. li897.
Konkurs. Ausschreibung.

Bei der k. k. Statthaltern-Abtheilung in
Presidurg sind 3N Konzcptspraktikantenstellen,
darunter 2 l mit einem Adjutum von jährlichen
AttN fl. zu besetzen und werden in Folge von
im Zuge begriffenen Besetzungen noch mehrere
adjutirte derlei Stellen in Erledigung kommen.

Mi t diesen Dienstesstellen ist der Rang in
der X l l . Diätenklasse verbunden. Die Bewer-
ber um eine dieser Stellen haben ihre gehörig
gestempelten, eigenhändig in deutscher Sprache
geschriebenen Gesuche, und zwar, wenn sie be-
reits im Staatsdienste stehen, im vorgeschrie-
benen Dienstwege hierorts einzubringen.

Diese Gesuche haben mittelst der beizu-
schließenden Belege genau zu erweisen:
1) Den Namen, Religion, Geburtsort und

Jahr, den Aufenthaltsort, die dermaliqe Be-
schäftigung oder Diensteseigenschaft deö Be-
werbers ;

2) dessen Stand;
3) die vorschriftsmäßige Beendigung der durch

die bestehenden Gesetze al5 verbindlich vorge-
schriebenen rechts- und staatswissenschaftlichen
S t u d i e n ;

4) die mit entsprechendem Erfolge geschehene
Ablegung w e n i g s t e n s E i n e r t h e o r e t i -
schen S t a a t s p r ü f u n g oder E i n e s R i -
g o r o s u m s zur E r l a n g u n g deS R e c h t s -
D o k t o r a t e s .

Der zweiten speziellen Prüfungs-Abthei-
lung haben sich die Bewerber binnen Jah-
resfrist zu unterziehen.

Jene Bewerber, welche eine Dispens von
einem vorgeschriebenen Erfordernisse erhielten,
haben die bezüglichen Dekrete oeizuschließen;

5) die sonstige Befähigung, insbesondere Sprach-
kenntnisse ;

6) ob der Bewerber mit juridischen oder poli-
tischen Beamten des Verwaltungsgcb.etes,
und in welchem Grade verwandt oder
schwägert is t ;
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7) ob und wo derselbe ein liegendes Besitz-
thum hat;

8) das tadellose politische Verhalten während
der Jahre l848 und «849, endlich

^ ) ist der vorgeschriebene, gehölig legalifirte
Sustcntations - Revers beizulegen, ohne Un-
terschied, ob der Bewerber auf adzutüte oder
nicht adjutirte Konzeptspraktikanten-Stellen
resiektire.

Jenen Bewerbern aus andern Kronlän-
dern, welche um derlei Konzeptspraktikanten-
Stcllen einschreiten, werden, insofern dieselben
ihre wirkliche Bedürftigkeit nachzuweisen ver-
mögen, im Falle ihrer Aufnahme Aversual-
Reift-Entschäoigungen von l si. CM. für jede
zu ihrem neuen Bestimmungsorte zurückzule-
gende Meile und allenfalls auch angetm»ene
Beschüsse hierauf zur Ermöglichung der Ab-
reise zugestanden.

Bewerber, welche auf diese Reise-Entschä-
digungen Anspruch zu machen in der Lage sind
und darum ausdrücklich ansuchen, haben außer
den obigen Erfordernissen noch insbesonoere
ein beglaubigtes Zeugniß über ihre wirkliche
Bedürftigkeit beizubringen.

Endlich dürfen über hohe Ermächtigung in
Anbetracht der gegenwärtigen Zeitverhällnisse
sowohl für die gedachten Bewerber aus ande-
ren Kronländcrn, als auch für eingeborne Kon-
zcptspraktikant'N, welche durch mehrfachen Wech-
sel wrer Dienstovte aus ihren heimatlichen Ver-
haknlssen herausgerissen werden, insoferne sie

. den Anforderungen ihrer Bestimmung enspre-
chen, bis zu ihrer Beförderung auf wirkliche
Bcamtenstellen bei wirklichem Bedarfe perooijche
Remunerationen bis zum Betrage von lUU sl.
in Einem Jahre bei dem hohen Ministerium
in Antrag gebracht werden.

Preßburg am 28. Jul i ,857.
Vom Präsidium der Preßburger k. k. Statt-

halterei-Avtheüung.

Z. ^55. a (2) Nr. l4244.
Lizitatlons - Kundmachung

Von der k. k. Landes - Regierung für das
Herzogthum Kram wird hiemit bekannt ge
macht:

Das hohe k. k. Ministerium des Innern
hat mit dem Erlasse vom 7. Ju l i d. I . , Z.!
18394, die Vornahme des Erweiterungsbaues
in dem der D. R. O. Commende Tschernemdl
gehörigen Schloßgebäude behufs der Unter-
bringung des k. k. Bezirks- und Steucramtes
Tschernembl, dann der Vorstehers - Wohnung
gemehmigt.

Zur Hintangabe der Bauobjekte im Wege
der öffentlichen Versteigerung wird eine M i -
nuendo - Verhandlung am 2 l . August !8.)7
Früh 9 Uhr bei dem k. k. Bezirksamte in
Tschernernbl stattfinden.

Von der für sämmtliche Arbeiten nebst Ma-
terialien adjustirten Kostensumme pr. 2l<N si.
5?j kr. entfallen:
auf die Maulerarbeiten. . . 1275, f l . 33 kr.

>, ,, Zimmermannsarbeiten !52U st. 24 kr.
» » Tischlerarbeiten . . l24st. 4U kr.
,> » Glaserarbeiten . . . 42 ft. — kr.
» » Schlosserarbetten . . 2U7 si. I « kr.
» » Anstreicherarbetten . . 42 f l . 4U kr.!
» » Hafnerarbeiten. . . 54 si. — kr.
,) » Steinmetzarbcit . . 24 ft. — kr
>, V e r s c h i e d e n e s . . . . . , 7 s s 2 5 k r .

Zu dieser Verhandlung werden Unterneh-
mungslustige mit dem Beifügen eingeladen,
daß jeder Lizitant vor Beginn der Lizitation
das nach dem Ausrufspreise zu berechnende
lOzrozenttge Vadium zu erlegen hat, und daß
bishin auch schriftliche, gehörig ausgefertigte!
und mit dem lUpct. Vadium versehene Offerte
bei dem gedachten Bezirksamte angenommen
werden.

Nach Maßgabe des fortschreitenden Baues
werden dem Ersteher entsprechende Vorschüsse
auf Rechnung der Bausumme verabfolgt.

Der Kostenvoranschlag, der Bauplan und
die Baubedingnisse können <)ei dem k. k. Be-
zirksamte Tscherncmbl eingesehen werden.

Laibach am 4. August l»57.

Z. 462. a (2) Nr. 7056.

Kundmachung. !
Von der k. k. Finanz-Bezirks-Dircktion i n !

Görz wird bekannt gemacht, daß gemäß Er-!
lasses der k. k. Finanz-Landes-Direktion in!
Graz vom 27. Jul i l «57 , Z. ,4«26, der!
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuer in!
den aus dem nachfolgenden Ausweise ersichtlichen
Stcuerbezirken und von den in demselben an-^
geführten Objekten, so wie der Bezug der eini-!
gen Gemeinden ltwa bewilligt werdenden Zu-!
schlage zur allgemeinen Verzehrungssteuer für ^
das Verwaltungsjahr »856 mit dem Vorbehalt!
der stillschweigenden Erneuerung für die Ver-!
waltungsjahre !859 und lv6i) im Wege deri

öffentlichen Versteigerung am 3 l . August 1^57
von » bis 12 Uhr Vormittags und von 3 bis
Uhr Nachmittags in Pacht ausgeboten wiro.

Außer mündlichen Anboten können auch
schriftliche mit dem !5 kr. Stempel versehene
Offerte für die Pachtung, entweder eines einzel-
nen Bezirkes oder mehrerer oder aller Bezirke,
jedoch längstens bis 3U. August l«57 bis 6
Uhr Abends beim Vorstände dieser Finanz-Be-
zirks-Direktion überreicht werden.

Die weiteren Lizltations- und Pachtbedin-
gungen können bei dieser Finanz-Bezirks-Di'
rektion in den gewöhnlichen Amtsstunden cinge«
sehen werden.

K. k, Finanz-Bezirks-Direktion Görz am 4
August l«57.

A u s w e i s
der zu verpachtenden Steuer-Bezirke und Steuerobjekte, so wie deren Fiskalpreise:

^ ' Steuer - Bezirke Steuer-Objekte ^ W ^ ^ ^ I A n m e r k u n g

Wein 5522 ! —
I Haidenschaft Fleisch l34U , —

detto 15^til^ —
« ^ . ^ m^... betto 5,47 ! - Alle nebigen Fiskalpreisc
H ^ tadt ^)orz ^ ^ 7tNz , ^ . ^ .^ ^ ^ ^ ^ . ^ . ^ ^ . ^
^ n»,^^..,«^ M^i^ d M " 284 l — eingereichten schriftlichen Of-
3 Umgebung Golz ^ ^ , ^ - ferte entziffert worden.

4 Canale ^ ^ ^ ^ ^ >^ Werden einigen Gemeinden .
^ Tolmcin mit Flitsch dctto l^93 3N Zuschläge zu der allgemeinen
' ' und Kirchheim detto 4t!97 ^ — Verzehrungs - Steuer dewil-,
6 Cormons d " " ,466. ' - liget werden, so sind auch
v ^olmonv ^ ^ 4 5 4 ! . — diese vom allfälligen Pächter

7 Gradisca ^ t t ^ 1249 - - einzuheben und abzuführen.

«n, 5 . detto »246 j — -
8 Monfalcone ^ ^ ^ ! -
9 Cervignano detto 1»94

zusammen ^ ! 6t^79i ! ii<)

Z. 469. « ( ' ) Nr. »52.
V e r l a u t b a r u n g

Am 18. August l857 Vormittag lO
Uhr, werden in der Amtskanzlei des Staatsgu
ces Lack, Neunhundert, in drm Staatssorst^
Slegaj'ch bchndliche Buchcndäume von verjchic-
oencn Dimensionen mittelst öffmtllcher Fclldie-
tung verkauft werden.

Hiczu wnden Kauflustige mit oe:n Bemer̂
ken cingeladen, daß, wer sich an der Vecsteige«
l>uig dccheiliqcn wttl, ein Vadium von NM si
E. M . zu erlegen hat, schriftliche AnKote (Of
ftrtr) mit dem Vad,um vc)n l M ft. C. M . ver-
schen scin und die E'klärung enthalten müsstn,

!daß dcr Offerent die Aerkaufsbedingungcn kenne,
und denselben sich unbedingt unterwerfe.

Die Lizicationsbedingungen können hieramts
laglich eingesehen werden.

K. k. Vecwalcungsamt des Staatsgutes
Lack am 9. August 1857.

Z. 47(^ ^ (?) Nr. 2U26.

K u n d,n a ch u n g.
Es wird allgemein kund gemacht, daß die

Iagdgerechtsame d<r Gemeinde H m i n z nu
^inne der Verordnung des hohen Ministeriums
des Innern vom 15. Dezember 1852 auf wei<
lere tü'nf Iayrc. d. i. vom l . Jul i »85? an
bishin 1862, »m öffentlichen Lizitationswege an
oen Meistbietenden am 29. August l857 früh
9 Uhr hieramcs verpachtet weldcn wud.

Pachtlustige w^den hiezu eingeladen.
K. k. Aezirksamt^ack am 2, August 1857.,

Z. ^ 5 7 7 ^ ^ 3 ) Nr. lt<»4.
K u n d m a c h u n g .

Nachdem die hohe k. k. Landesregierung
die Umlegung der nach Billichgratz führenden
Bezirksstraße nächst Niederdorf bewilligt hat,
so wird zur Hintangabe dcr hiebei erforderli-
chen Meisterschafts- und Materialkosten eine
Minuendo-Lizitation auf den 14. August l I .
früh 9 Uhr in dieser Amtskanzlei angeordnet
und zur Grundlage derselben der ermittelte
Fiskalpreis pr. 373 ft. l kr. CM. genommen.

Wozu die Unternehmungslustigen zu erschei-
nen mit dem Besätze eingeladen werden, daß
das l<»A Vadium mit 37 fi. l 8 kr. zu erle-
gen sein wird.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach am 30. Mal
1857.

Z.^6?7"V^3) Nr. 3,97.
Aufforderung

an den k. k. Steucramts-Praktikant«! Max.

M a r t i n z.
Weil der k. k. Steucramts-Praktikant Mar.

Martinz seinen Dienst im Standorte Neustadt!
am 12. Jul i 1857 eigenmächtig verlassen hat,
und sich seitdem aus hieramts uubekannten
Gründen vom Amte noch fortan entfernt hält,
auch dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort dicstw
k. k. Bezirtsamtc nicht bekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, binnen !4 Tagen, vow
Datum der dritten Einschaltung in dieses Amts-
blatt an gerechnet, auf seinen Dienstplatz uw
so gewisser rückzukehrcn, als wirdrigens gegen
ihn der Dienstes-Verlust in Antrag gebracht
werden müßte.

Vom k. k. Bezirksamte Neustadt! am 31-
Jul i 1857.

Z. !3K3. ( ! ) Ns. 5l46-
E d i k t .

Das k. k. städt. deltg. Bezirksgericht zu Neustadt
macht bekannt:

Am '̂ . Jänner ,857 ist Ursula Kovazd'zh .^
Hlib bei Hafendelg, 8>»!> Kons. Nr. 5, ohne H'" '
tcrlaffrmg eintr letztw'Uigen Anordnung mit Jod a '̂
gegangen., und hat als Notherden iln,n undtka''"
wo besindlicken Sobn Iakoli Kova^hizh hintell"!!^'

Iüdem vilftm Gerichte der Aufmtlialtßott ^ -
selben nickt bekannt ist, so wild er hiemit a "^ ^
foltert, sicd binnen Einem I ihre, vom Tass''
eilten Einschaltung dieses Eoittes l)iergericvts i
melo.n und die Erbserklarung ^u überrcichen, ^ '
solche zu Protokoll zu steden, widrigens der ^
laß mit den sich erbsell-lälten (Z>ben. und dew, ^
Jakob Kovcizhizh auigrstellten Kurator Franz ^
vazhizl) abgehandelt werden würde.

Neustadtl am 24. Jul i l857.
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3. l345 . ( l - Nr. 2399.
E d i k t .

Von dcm t. l". Be^irksamte Feistriß, als Ge-
richt, wild hi^mit bekannt gemacht:

Es sei ü'.'er dus Ansuchen des Michael Sluga
von Topolz, gegl'li Bias Slot vo« ebendort, wegen
stduiristrn 50 si. CM. L. «. o,, in d>e Neassunnrung
der .nil Bescheid vom 22. Jänner «856, Z. 298,
angeordnet gewesenen, sohin aber sistirten Feildietuna.
der, dem Erckuten gchongen, im Grundbucve del
Hivrscdaft Iadlanitz «uli Urd. Nr. 22i) vorkommen^
dt'n Realität, im gerichtlich cihobenec, Schatzungs-
werihe von 2458 fi 40 kr. C M. , gewtlligct Und
zur Vornahme derselben die Feilbietungslags^tzungln
auf den ls. September, auf den 17. Oktober und
auf den l8. November, jedesm.il vormittags um
9 Uhr im Amtssitze mit dem Aühange beflimnu
worden, daß die feilzubietende Realilat nur bei der
letzten Feilbi tung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangcgeben werde.

DaS Schatzungsprotol^U, der Grunobuchsex
trakt unl? die Uizitationsbct^ingnisse können bei diesen,
Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden.

K, k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
12. Mai 1857.

Z. 1346. ( !) Nr. 268i
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt«? Feistritz, als G>-
nckt, wild den «"bekannten Prätendenten der im
Grundbuche Müh! hoffen «nl, Urb. Nr. 25 vorkom
Minden Kaischcureali'tät erinnert:

Es bade gegen sie Anton Hcrvatin, von Dorneßg
Haus Nr. 35, die Klage auf Elsitzung der odige» i»
der Stentrgemkinde D^'r^egg «nli Parzellen-Nr. 35
1868 und l869 gelegenen K^ischenrealität ange.
strengt; zu welchem En^c denselben Franz Benia/r
Pe^.t als ^l,l>2loi- »ll ucUim aufgestellt, und die
Taqsatzung auf dcn 3 November l. I . früh 9 Uhr
hiergenchls angeoidncl wurde.

Hievon werden die obigen unbekannten Prä
lencenltn mit dem Beifügen in die Kenntniß gc
setzt, daß sie sich entweder rechtzeitig selbst zu w c l -
den, oder allenfalls einen Brvollmachtiglm foaewiß
namnaft zu machen h,iben, als widtigenS die Rechts
sacve mit dcm aufgestellten Kurator verhandelt wer-
den wird.

Fristritz den 29. Mai 1857.

Z. 1347. ( I ) Nr. 2728.
E d i l t.

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Ge
licht, wird d,n unbekannt wo dlfniolichen Bernhard
ITrmschizh und dcffen Erden erinnert'.

Es habe gegei, fie Anton Tomschizh, von Bazh
Haus Nr. 44, um Ncassumicung der mit Bescheid,
vom 2. August v. I . . Z. 3577, auf dcn 5. März
d. I . angeordneten Tacisatzung pc«c». Orsilzung de,
im Grundbuche Pfarrgült Dornci,g 6lil, Url>. Nr.
60 vorkommendsli V "̂ Hübe gewmben, und daß
solche auf dcn 9. Novemder l. I . Vormittags 9
Uhr Hiergerichts mit dem vorigen Anhange angeord
net wird.

Wovon die unbekannt wo befindlichen Leon
hard Tomschizd und dessen Erdm mit Bezug am
das hicrortige Edikt vom 2. August v. I . , Z. 3577,
mit dessen Anhang verständiget werden.

Flistritz den 2. Juni 1857.

Z. ,348. ( l ) Nr. 27l2.
E d i t t.

Die bereits mit Bescheid vom l4. Oktober
1856, Nr. Erh. 4580. bewilligte, jedoch sistitte exê
kulive Feilbietuüg der dem Johann Novaka gehöriqen
Realität zu Großpölland Nr. Kons. 29, wurde mit
Bescheid vom l 6. Juli l«57, Nr. Erl). 27l2,ieHfsumirt
und zur Vornahme die erste Tagsahuna auf den
3 l . August, die zweite aus dcn 30. September, die
dritte auf den 31. Oktober 185? früh l0 Uhr in
der Amlskanzlei mit dem Anhange deS erstcn Edit
tes ang?ord»<t.

R. k. Bezirksamt Reifmz, als Gericht, am I«.
Juni 1857.

Z. 1349. (I) ^ ^ 7 _ V ^
C d l k t.

Von dem l. k. Bezirksamte Reifniz, als Ge>
licht, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Braune
' von Gottschee. durch Herrn Dr Wenedikter von

ebenda, gegen Johann Arko von Raunidoll, weg,,,
aus dem Urtheile ddo. 29- September 1852, Z. 4792.
schuldig,» 200 fi. L, M . e. «. e., in die exetulivt
öffentliche Vosteigerung der. dem Lttztern gebongen,
>m Grundbuche der vormaligen Herrschaft Neifmz
«,u!i Urb., Fol. Nr. 4792, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswert!)« von . . . . si, . . kr. 6. M ge>
Willigel, und zur Vornahme derselben dit erste Feil»
bietungstagsatzung auf den 29. August, auf dm 28.
September und aui drn g l . Oktober l. I . , jedts-
mal Vormittags um »0 Uhr im Orte Naunidoll
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil«

zubietende Realität nur bei dcr letzten Fcilvietung
auch unter dem Schätzungswerte an dcn Meisldit-
tendon hilitangegeben werbe.

Das Schatzungsprotokoll, bcr Grundbuchser'
tratt und die Lizitalionsdedingnisse können bii die^
,em Gerichte in den gewöhnlichlli Amlsstunden e>n-
gesehen weiden.

K. k. Bezirtsamt Reifniz, als Gencht, am
16. Jul i «857.

Z. l330. (1) Nr. 2754.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte Reifniz, als Gericht,
wird hicmit octann! gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen des Johann Pelz von
Neifoiz sü'r Agnes Pnnath uou ebenda, gegen Agn«s
llcustet von Sodtlscbitz, wegen aus dem Vergleiche
dco. 21. Dezember «842, schuldigen 326 st. (5. M.
c. z. c., in die exetutive öffentlich« Versteigerung
der, dem Letztem gehörigen, im Grundbuche dec vor-
maligen Herrschaft Reiiniz »ub Url)., Fol. Nr 943,
>m gerichlnch erhobenen EchatzungSwerthe von 770 fi.
(l. M. gewMlget, und zur Vornahme derselben die
ciste FillblelungS. Tagsatzung auf den 20. August,
auf den 24. Septemdlr und auf den 22. Okwbcr
l. I . , jeorSlnul Vormittags um l0 Uhr im Oll«
Voderschltz mit dem Anl)ai,ge btstimmt worden, daß
vie feilzubietende üicalllal nur bei der letzten Feil-
netting auch unter dem Schatzungswerthe an den
Meistbietenden hinlangegeben werde.

Das Schäyung5proll)koll, der Grundbuchscr-
lrakt und die l!lzltatl»nsbcdingnisse tonnen bei dic-
sem Oelichle in den gewöhnlichen Amtsstmldcn ein»
gcsthen werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 6.
Jul i l857.

^ 135». (!) Nr. 2352
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Mottling, als Ge.
richt, wird über Ansuchen dcs Jakob Golobizh von
Vtietloviz, der selt 40 Jahren unbekannt wo be-
findliche Johann Gowblzh, von Slrekloviz Nr. 3,
aufgefordert, so gewiß b,nnen elNtM Jahre hier-
amib zu erscheinen, oder seinen Aufenthalt bekannt
zu geben, widrlgens derselbe über weiteres Anlangen
als todt eikläct und sein Nachlaß den sich legili--
micendrn Erben cmgeantwortet weiden wurde.

Zugleich wird demseloen bekannt gegeben, daß
man ihm auf seine Gefahr und Kosten den Jakob
Golovl'zt) von Slrekloviz als Kmatur zur Wahrung
seiner Rechte aufgestellt habe.

K. k. Bezirksamt Möltl ing, als Glricht, am
15. Jul i 1857.

6. «354. ( , ) Nr. ,2026
E d i k t.

Von dem k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte wird
im Nachtrage zum dießämtlichcn Eoitle vom lv. Jul ,
1857, sir. l.080!, in der Exekutionsiührung der
Herrschaft We>f;e»stcin gegen Johann Widder von
Podgoriza, bezüglich exekutiven Verkaufes der im
Grundbucht Weißenstein sud Urb. Nr. 202 und
Rektf. Nr. I0 l6 vorkommenden Realität, dcn un-
dekannt wv befindlichen Tadularglaubigern, Jakob
Widder, Jakob Mechle, Margaretha Widder, Maria
Widder und Georg Javornig, mittelst gegenwäitigen
Ediktes erinnert, daß die für sie eingelegten Ru'
drtten dem für sie als ^urnloi- arl acUnn bestellten
Herrn Dr. Franz Suppanzhizh zugestellt wmden.

K. k stadt. deleg. Beziltsgericht Laibach am
30. Ju l i l857.

Z- l55s. ( l ) Nr. !7ll>.
E d i k t .

Von dem k. k. 'Bezirksamte Tschernemdl, als
Gericht, wird hiemii bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gevlg Meierle von
Durnbach, durch Dr. Weneditle^r von Gotischer,
gegen Johann Stonttsch von Lichlenvach Nr. l i ,
wegen aus dem Vergleiche ddo. l l . Dezember 1852.
Z. 7 l 5 l , schuldigen ,07 fi. (öM. <:. ». e., in die
rrekutioe öffentliche Versteigerung des, dem Letzteren
gehörigen, im Grundduche dcr Herrschaft Tscher,
nemdl «uu Ku l l . Vlr. 298 vorkommmden, in Groß'
rodine gelegenen Weingartens, im gerichtlich erhobenen
SchätzungZwctthe von 450 sl. (Z, M - , glwilligct
und zur Vornahme derselben die Fel'lbietungstagsat-
zungen auf den 2^. September, auf den 26. Okto-
ber und auf den 26. November l, I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feiibietung auch unter
dem Schatzungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Scdatzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die Lizitationsbedingnifse tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunoen eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 29.
Jul i !857.

3. ,357. (l) Nr. I « .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Kronau, als Ge?
richt, wird bekannt gemacht:

Es habe Lorenz Fillafer von Gogaau um Ein»
Icitung der Todeserklärung des über 30 Jahre ab'
wesenden Mathias Fillafer, aus Nessetthal Haus Nr.
7, gebeten. Hierüber hat das Gericht den 3iinrn
Schmoliner von N>sselthal als Kurator des Abwe-
senden bestellt, und es wird Mathias Flllafcr
mittelst gegenwärtigen Edlktes mit dem Brifaye vor.
geladen, daß das Gericht, wenn er binnen Einem
Jahre nickt erscheint, oder das Gericht auf eine
andere Art in die Kenntniß seines sevens fttzt, zu
seiner Todeserklärung scheiten werde.

Kronau am 7. August «857.
_____________ ._^__^. ^ ^ 2

E> d i t t.
Nachdem zu der mit dieszseitigem Edikte vom 9.

Juni d I . , Z. 2 ^ 6 , angeordneten ersten Tagsat,
zung zur erekuliven Feilbielung der. dem Florian und
Kasper Eormann gehörigen, im Grundbuche Flödnig
«ut» Nektf. Nr. l l97'/^, vorkommenden Realität sich
feine Kauflustigen gemeldet haben, so wild hiemit
kund gemalt, düß zu der auf den erst,n September
l, I angcoroneten zweiten Feildielungstagsatzung
geschrittlen werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
4. August 1857.

Z. ,359. ^s) Nr. 3«2 l l
E d i k t .

Mi t Bezug auf das dießamtliche Edikt vom 10.
Juni d. ) , , Z. 24 l4 , wird dekannt gemacht, daß
zu der, in der Erekutionssache des k. t. Steueram.
tes Krainbulg, gegen Johann Robas und Georg
Nvas von Beischeid, p«tc> 78 ss. 40''/4 kr. o. « <>.,
auf den 3 d. M. angeordneten elften Tagsatzung
zur Feilbietung der im Glundbuche Flöonig «ut»
Rektf. Nr. 3 3 vorkommenden Halbhude und der
im Glundbuche Bischoflack »uli Urb. Nr. <7 vor<
kommenden ?llcker keine Kauflustig.« sich gemeldet
haben, dahcr zu der auf den I. September d. I .
angeordneten zweiten Feilbietungtzlagfatzung geschrit-
ten werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
4. August 1857.

— — — — ^ _ . ^ ^ ^ ^

E d i k t .
Vom k. r. städt. dcleg. Nezirksgecichl Neustadt!

wiid bekannt gemacht:
Es hab, das hohe k. k. Kreisgericht mit Verord-

nung vom l . l. M., Z. l l75, wider Johann Vidiz,
Haldhüdler von Pechdorf Haus Nr. 4, wegen Ver»
schwendung die Kuratel zu verhängen befunden, und
eS sei von diesem k k. Bezirksgerichte Johann Bojanz
von Pechdorf zum Kurator bestellt worden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadt! am
5 August «857.

Z- '968. ( l ) Nr. ^8»3.
E d i k t .

Die mit dießgerichtlicher Kundmachung vom 25».
Jänner l. I . , Z. 578, auf dcn heutigen anberaumte
dritte Taqsatzung zur exekutiven Mlbietung der, der
Helena Strasischer von Koschlak gehörigen, und auf
der im Grundbuche Thurnlar »uli Rektf. Nr. 48l
vorkommenden Realität des Jakob Stlasischer inta^
bulirten Forderung pr. 290 fl , ist über Ansuchen
des Herrn Cx^kutionsführtrs mit dem Anhange auf
den »6. Oktnber l. I , früh 9 biS 12 Uhr im Ge-
lichtssitzr übertragen worden.

K. k, Bezirksgerichte Planina am 6. Jul i ,847.

Z. ,366. ( l ) Nr. 2779.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Planina, als Ge.
richt, wird hie'.nit bekannt gemacht:

Es sei über das Anfuchm des Valentin Mar^
titschilsch von Eibenschuß, glgen Andreas Urbas von
edrndort, wegen dem Ersteren schuldigen 237 fi.
CM. o. 8. «., in die exekutive öffentliche Versteige^
rung der, dem Letztem qehörigen, im Grundduche
Haasberg »uli Reklf. Nr. »88 vorkommenden, in
Eibcnschuß gelegenen Realität, sammt An, und Zu-
schor, im gerichtlich erhobenen Schätzungswetthe
von «526 si, E. M., gewilliget und zur Vornahme
derselben die erecutiven Feilbietungs < Tagsatzungen
auf den 23. September, auf den 24. Dttoder und
auf drn 25. 3iovemder l. I . , jedesmal Vormittags
um lO Uhr im Gerichtssitze mit dem Anhang« ve»-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
dei der letzten Feilbietung auch unter dem Schät'
zungswerthe an den Meistbietenden hintangfgepcn
werbe.

Das Sckatzungsprotokoll, der Grundl'ucdser,
trakt und die L>zitalionsl'edingn>sse könn.n dti die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
a.esehe'n werden; und'es wird bemerkt, b o ß ^ n / ^ r
Lizitant als Vadium »52 fi zu erlegen ! " b " w"o.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gtllwc, «
Mai l857.
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Z. l I ! 3 . (2) Nr. 519 4.^
E d i k t . j

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadll wird im Nachhange zum dießge ichtlichen
Ecikte von 2. Juni »857, Z. 3761, hiemit kund
gemacht:

Nachdem bci der ersten auf den 25. Jul i d I .
anderaumtcn exekutiven Fsilbittuogstags^tzung der
vem Georg Reichenaucr vo» Potozkendors gehörigen
Realiiät in Potozdendorf kni, Kauflustiger elschici>en
ist. so bat es bei den auf den 25. August und 26.
S.ptem^erd.I. anberaumten FeilbietungStagsahunqe,,
fein Verdlelden und wi>d oie zweite in der Amts-i
kan^lei und d>« dritte in loca ryi «iläs abgehalten
werden,

Neustadtl am 27. Ju l i »857.

Z . " ? 3 ! ^ (2? Nr. 1438
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte Scismberg, als
Gericht, wird diemit detannt gemacht-.

Es sei über das Ansuchen des Martin The-
kauzt)'zd von L'ifina, «eaen Johann Skebe, v»n
Hinnach Haus Nr, 5, vul^n Mechle, wegen aus dem
Usth^ile ddo. 25. Jänner »856, Z. 2>0, schuldigen
110 fi. C. M. o. «. o., in d,e eltkutive öfftNtlich»
ä^elsteigllung der, dem Letztern gebörigen, im Grund
buche des Gutes Poganitz «uli Urb. Nr. 95 und
Rettf. Nr. 4 vorkommenden Halbhube sammt Wodn
und Wislhschaftsgedauden, im gerichtlich erhobernn
SchatzunZZwcrtbe von 700 si. CM. , gewiUiqet und
zur Vornahme detselbcn die erekiNiven Fcildietungs
tagst.lzungen auf den 20. August, auf den 21. Sep
timber und auf den 22. Oktober d. I . , jedesmal
Vormittags um l0 Uhr in Ivco der Realität
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die leilzubi?
tlndc Realität nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dein -3chatzungswerthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben w,rde.

Das Schatzuügßprotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei kie
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eim
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seisenberg, als Gericht, am
15. Jul i »857.

Z. 1320. (2) Nr. 15^5.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschernemvl, als
Gericht, wird dem Michael Meierle, von Noinschloß
Nr 80 , hiermit erinnert:

Es hade Philipp Kaufmann von Aqram, wider
denselben die Klagt auf Zahlung schuldiger 77 ft
33 fr. 8nl) Pl-Ä<5», 16. Juni l I . , Z !545, hier
amts eingekracht, worüber zur mündlichen Verband
lung vie Tagsatzung auf den 2?., Oktober l. I
ftnl) 9 Uhr mit dtM Anhange des'Z. l5 des siim^
marischin Vtr!ahrcns angeordnet, und den Geklagte»
wvgen ihres unbekannten Anfintt)alles Peter Stcr
bcnz von Altenmarkt als l'urgtar gcl a^tum ans
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessm wird derselbe zu dem Ende verständiget,
doß cl allenfalls zu rrckter Zeit selbst elscheinen, ode,
sich eincn andern Sachwalter zu bestellen lind anhrr
namdüft zu machen hadc, widrigens diese Rechts
sache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt wer,
den wird.

K. k. Bezirksamt Tschernemdl, als Gericht, am
16 Juni l857

^ ' l 32 l . (2) Nr. 1546
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschernembl, als
Gerichl, wird dem Paul Michellizh von Vornschloß
Nr. 5 hiermit ennncit :

Es habe Philipp Kaufmann von Agram, widcr
denselben die Klage auf Zahlung schuldiger 78 fi.
33 kr. o. 8 o an Waren, «nl) prae«. l6. Juni l. I . .
Z. >546, t)ieramts eingebracht, worüber zur summa
rischen Verband lunq die Tasts^una, auf den 2? Oktu.
der I. I . frül) » Uhr mit dem Anl)ange des § »8
des summarischen Verfahrens angeordnet, und d«»
Geklagten weqen seines unbekannten Auienthaltts
Pcter Slerbenz von Allenmartt alS (!l,s»ts»i' a<j
»clum auf ihre Oefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zü dem Ende verstan-
digei, daß cr allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er
scdemen, oder sich einen andern SaciWalter zu be
stillen und anher namhaft zu machen habe, widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gericht, am
l6. Juni ,357.

Z- »327. (2) ^ t r T V ^ s ?
E d i k t .

Von dem k, k Bezirksamt« Mottling, als Ge
richt, wird hiemit beka»nt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Glorg Kraschouz
von Seitendorf, nomiuo dls Josef Absez von Karl
stadt, gegen Mathias Sckugel, von Obelloqmz Nr.
13, wegen aus dnn Vergleiche ddo. 23. August
,836, Z. 2552, schuldigen Nestes pr. 23 fi. 2 tr.
<Z. M . <-. s. c., in die exekutive öffentltche Ver.

steigcrung der," dem Letzttrn gehörigen, im Grund-
buche der Hertscha!t Möltling «„!> Kurr. Nr. 197
vultommenden Hübe in Dberloquiz und der eben
dort 8Ul̂  Kurr-Nr. 2l25, 2l35, 2l37. 2139. 2l45,
2l54, 2i l8 und 2120 vottommcndm Ueberlanos
gründe, im gerichtlich erl,ubenen SchatzllNgöwerthc
von >004 si. E M , , glwilllgct und zur Vornahme
derselben die HtllbielungStagsatzungen auf den 3,
Oktober, auf den 3. November u»d auf den 3,
Bomber l857, jedesmal Vormütags um 9 Ul)r in
loto der Realitäten mit dem Anhange bestimmt
wurden, daß o<e feil^ul'ielcüde ilicalüat nur del dl>
letzten Feilblelung auch unt«r dem SchatzungSweithc
an dcn Mclstbletenden hintangegeben werde.

Bas SchalzungSproiotoll, dc? Grundbuchscr,
trakt und die i!lzitatlon5dedlnginsse könmn bci dlcsrm
Oerlchtc <n den gewöhnlichen Amtsstundeu eu>ge-
sehtn werden,

K, k. Bezirksamt Möt l l i ng , als Gcricht, am
8. M a i l857.

Z. 1333. ^2) Nr. 1387.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirtsamte Kronau, als Oe
richt, wll0 brennt gemacht:

Es sei am 20. Jänner dieses Jahres Andreas
iMenel) zu Kronau oh»e Testament glstorbcn. Qa
oem Gcrtchtr der Aufenthalt der Söiine Andreas
und ^ral'z Wcnet unbtkatint ist, so werden dle>el-
bttl auigeforo<n, sich binnen Einem Zuyce, von d<m
unten glsctztcn Tage c«n, dei dl»>rm Heuchle zu
melden und die Eroserklärung anzudringen, widn^
gcns die Verlassenschafc mit den üdrlgrn berettb
erbselllatttn Erden und d«m für d>e Arwestiiden
0tsleUc«n Kurator M a t t h ä u s 3i a v i t s ch ao
gN)an0tlt uno der den Ädwvsenden gevührclidv
Antheil dls reil.cn î erlasscs bis zum Gtwei>e ihrce
Hodls oder ihrer crsolgten HodtZcMäruüg für sil
bet ^erlchc ausdewayrt werden würde.

Klc>»au am 3 l . Ju l i 1857.

Z. 1324. (2) Nr. 2952
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Krainburg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Elnvelstanomß des (öxekutionsjüt)
rers Andreas i)iebernig und des Exekuten Michael
^luman von Oberfernig ddo. 16. Ju l l l. I . , iH.
2952, die mtt dicßgerlchllichcm Ediit« ddo. 5. April
l. I . , Ü, l424, aus deil 2l Juli 1857 angeordüetr
erste Ftildleiung ocr dem Lehlern gehörten, im
Qrundbuchc Kommtnda St . Pelcr «ul) Utb. 9lr.
l0^37 vurrommeciden, zu Oberfernig gilcgencn Ganz
yurc sammt ^'ahllinihlc als abgehauen anzufthex,
dafür aber habe es dei den beiden anccrn auf Oen
2 l . August und 22. September l. I . cmvliaunmn
^tilbieluligslaIiatzlingen mit dem vorigen Anhangt
«ein Vervlnden.

/i>lainbmg am 2 l . Jul i 1857.

Z. «335. (2) Nr. 221,4.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte Mottling, als Ge
richt, wird lpemit retanilt gemacht-.

Es fei über daü Ansuchen des Herrn Iatod
Koß, nomine der Georg Smuk'ichen Erben von
Möl l l iüg , gegen Michael Hoivath von Mölll lng.
wegen aus dcm Urtheile ddo. 24. Novrmbcr I85ö,
«chuldigen 200 ft C. M. c. «, «. , in die exekutive
öffentliche Aerstclgecung der, dem lietztern gehörigen,
im Glunoduchc der Scattgült Möttlmg «ul, Extr.
Nr. 3»9 voicommcnden ^ic.!lltät, >m gerichtlich e,-
hobenll! SchatzungKwcrtye von 380 fi. E. M . , ge
williget , uno zur Vornahme dnsclbcn die erekullven
Flildietungstagsatzungen au, den l. Slptcmver, au,
den ,. Oktober und auf den 2. Nooemder I. I ,
I«desmal vormittags um 9 Uhr in loco der Real!
tat m,l dim Anlange bestimmt worden, daß d!t
feilzubietende Realität nur bel der letzlen ^eilbletung
auch unter dem Schatzui'gSwMhe an den Melstbk-
tenden hintüilgegedin weroe.

Das Sa,atzuna.5piotokoll, dcr Grundl?uchser.
trakt und die üizitationsbedingnisse können be> ditsen,
Oeiichte m den gewöhnlichen Amlftstunden eingeseheü
werden.

K. k, Bezirksamt Mottl ing, altz Gericht, am
15. Juni 1857.

Z. 1336 (2) Nr. 3407,
E b l l t.

Von dem k. t. Bezirlsamte Gottschee, als Ge-
richt, wud hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Peteln
von Ovttschec, als Vormund der Gladizh'ichen Pu-
pillen von Nitdertiefenbach, gcgen Iot)ann M>»ußcr.
unter Vcrtielung seines Voters Johann Maußer vun
Ebenthal, wegen aus dem Urtheile ddo. 7. Hezember
'855, Z. 603-l, schuldigen 800 ft. CM. c. « 0..
in die neuerliche erttutive öffentliche Versteigerung
d r, dem Letzter» gehörten, im Grundbuche dcr
Herrfchaft Gottschec'l<>m. V U , Fol. «058 u. ü»59

vorkommenden Hubrcalität, im gerichtlich elhobrnen
Schalzungswerth'e von 2062 ft. E M . , bewilliget
und zur ^urnakme derselben die Feilbielungstagsat-
zungcn auf dcn 25, J u l i , auf den 26. August und
au! den 25. September, jedesmal Vornuit,!gs um
1l Uhr nn Amlslokale zu Gotische? mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzlldietende Rr<i>ität nur
bei der letzten Feubietung uück unlcr dem Schaz-
zungswerthc an den Meistbietenden hinlangcgrbcn
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbucksertrakt.
und die LlzilaiionsbedmcjMfse könnrn bei dies'M Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gcricht, am IS.
Juni 1857.

Nr. 4483.
Da zur ersten FeilbietU"gtzcTagsatzung kein Kauf-

lustiger erichien, so wird am 26. August d . I .
zur zwclten Feilbiettma. geschritten.

K. k. Bezicksaml Goltschee, als Gericht, am
25. Jul i 1857.

Z. 1337. (2) Nr. 765N.
E d i k t .

Von dcm k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte zU
Neilstadll wird hitmit kund gemacht:

Es habe Georg Iuvan von Neuberg durch
Herrn Dr. Snppan, gcgen den unbekannt wo be-
sindlichcn Moll)ias Meicher und dessen glcicdfalls ^
unbekannte Rechtsnachfolger die Klage «uli psll?».
1. Ju l i 1857, Z. 4650, auf Ersitzung des in '^eu-
bera, liegenden, im früheren Grundbuche des Herzog«
ihums Gotlschee »uli Berg Nr. I04 vorkommenden
Weingartens hlcramts überreicht, worüber vie Tag-
satzung zur mündlichen Verhandlung mit dtm An,
dange dts § 29. G D. auf den 30. Oktober l8ü7
Vormittags 9 Uhr anberaumt wurde und den Ge-
klagten Herr Dr. N"s,'na auf ihre Gefahr und Ko-
stm als Kurator ausgestellt wurde.

Dessen wecden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie allenfalls zur Tagsatzung selbst er-
scheinen, odcr linen andern Sachwalter zu bestel-
len und anher namliast zu machen haben, widcigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator ver-
handelt werden würde.

K. f. stadt. delcg. Bezirksgericht NeustadtldeN
4. Ju l i ,857.

3. 1340. (2 , Nr. 265«.
E d i k t .

Non dem k. k Gezirksamtc Feistritz, als Gericht,
wird hiemit vekanni gemacht:

Es sei über das Ansuchen deß Herrn An"«
Schniderschitsch von Feistritz, gegen Simon T o " '
Ichitlch von Grasenlnunn, wcgen schuldigen 3>9 l».
(Zonv. Münze c .«>. c., in die Reassumnmig del
mit Befcheiv vom 13. März l8!'.l», Z. 1476, "M
cen lö. Juni »855 angeordnet gewesenen, jedoch
systirten dritten Feildictnng der gsgner'!chen, im Grund-
ouche Adelsberg «u!) Ulv Nr. 3 9 2 ^ loskommenden
Realität, in, gerichtlich erhobenen Schatzu"gf,wetthe
von 9>2 ft. 40 kr. gew'lliget, und zm Vornahme
derselben die Feilbielungstaglatzung aul del» 25. ScP'
temder Vormittags um !) Uhr im Amtssitze mit deM
Anl)ünge bestimmt worden, daß die flilzubielende Nea»
lität nur bci dieser Fcilbietung auch unter dcm Hchaz-
'.ungswerthe an d«n Meistditt^nden hintangegedcn
werde.

Das Schatzungsprotokoll. dcr Grundbuchsextrakt
und die LizitationSdedin^nissc können dei diesen'
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cingeseyell
'vllden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 2s<
Mai 1857.

,̂ . 1341. -2) Nr 2586.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Oe'
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Anton
Schmderschitz von Fostritz, gegen Andreas Jags^tizb
von Jassen, wegen aus dcm Vergleiche voin ^'
Kept^mber l853, Z. 5318, schuldigen »80 ft. (ZM'
c. » c., in die exekutive öffentliche Versteig"«^
der, dcm Letztcrn gehörigen, im G«lindbuche ^
Herrschaft Prem 8»l, Urb. Nr. 2 vorromm»"^
'/^ Hübe, im gerichtlich crhobenen Schä'yuligswelt^
von 975 fi. 20 kr. E M . , gewilliget und zur V ^
nadme derselben oie dritte Feilbielungslasss^tz""»
reasiumcndo auf den 2 Oktober I. I , , Vormittag
um 9 Uhr in der hiessen Amtskanzlei mit t>"
Anhange bestimmt worden, daß die fcilzubictcN^
Realität bci dieser letzten Feilbiewng auck "«>
dem Schätzunqswcrthc an den M«istdietendcn t?l" "
angegeben werde.

Das Schatziingsprotokoll, der Grundbuchs"'
trakt und die l!izilatwnsbedina,msse kö',>ncn bei dle,e
Gerichte in
werden.

K, k. Bezirksamt Feistritz,' als Gericht, aw 2 -
Mai «857.


